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VORWORT
Ich kenne das Unglück, die Traurigkeit und das Leid. Jeden Tag in den Jahren bin ich mit ihnen in Kontakt getreten. Ich arbeitete als Notfallarzt in humanitären Organisationen. Und auch wenn der Tod und die Krankheit mein Alltag waren, habe ich niemals vergessen, dass die Notfallstationen zuerst ein Ort des Lebens sind, ein Theater, wo Wunder wahr werden, und insbesondere einer dieser außergewöhnlichen Orte, die uns die Ehre anbieten, die Wichtigkeit zu messen, glücklich zu sein, und die Augenblicke des Glückes – es seien groß oder klein – zu genießen, die uns während unseres Aufenthalts auf der Erde angeboten werden. Dies kann paradoxal scheinen, aber es gibt nichts Besseres als der Tod und die Krankheit, um Sie Aufmerksam zu machen, wie sehr das Leben wertvoll ist, sowie wie notwendig ist, die angenehmsten Augenblicke zu ergreifen.
 
Dieses kleine Werk wurde als Handbuch entworfen, dessen Kapitel auch einzeln gelesen werden können, und hat nicht den Anspruch, das Glück genau zu definieren. Da wird jeder auf die eigene Definition beziehen, und die folgenden Seiten wurden mit der breitesten Bedeutung dieses Wortes. Ganz einfach wird die allgemeine Definition aufgehalten, die im größten Teil der Wörterbücher zu finden ist, für die das Glücklichsein mit einem nachhaltigen Zustand von Stärke und Zufriedenheit verbunden ist.
 
Daher geht es hier nicht darum, die Philosophie des Glückes zu revolutionieren, oder eine neue Denkschule zu gründen. Und die Aphorismen und die Reflexionen, die ich hier vorstelle, haben auch wohl nicht den Anspruch, Ihr Leben zu verwandeln. Ich verspreche Ihnen nicht, dass dieses Handbuchs Ihr Leben plötzlich glücklich machen wird. In aller Bescheidenheit handelt es sich von Ratschlägen, von Gedanken, die – hoffentlich – Ihnen helfen, Ihr eigenes Glück zu finden.
 
Als Ärztin wurde ich sehr oft mit Philosophiefragen konfrontiert, und es sind die vielen Gesprächen, die ich während meiner Karriere mit meinen Patienten und mit meinen Kollegen hatte, die mich dazu geführt haben, mit der Zeit diese Seiten zu entwerfen. Da diese Frage des Glückes und des Weges, wie man es erreichen kann, mir oft gestellt wurde. Und vor dem Schmerzen, in jeglicher Form, habe ich zumindest zwei Sachen erfahren. Einerseits, dass das Glück dekretiert sich nicht. Wie es scheint, um glücklich zu sein, muss man einen minimalen Abstand von den Sachen des Lebens haben, zu einer Sicht gelangen, die Ihnen jeden Tag ermöglicht, das Richtige zu tun, sowie Wahlen zu treffen, die Sie zum Weg eines so glücklichen wie möglich Leben führen. Anders gesagt wird das Glück erlernt und gebaut. Ihnen wird es selten geschenkt. Und wenn es sich vorstellt, muss man bereit sein, es zu ergreifen. Außerdem ist es die zweite Lehre, die ich aus meiner persönlichen und berufliche Erfahrung ziehe, und zwar, dass der menschliche Geist eine unermessliche Stärke besitzt. Und diese Stärke besitzt jeder von uns in sich. Ich wurde immer von der Fähigkeit meiner Patienten oder ihrer Familien überrascht, die Hindernisse zu überwinden, obwohl ihre Bedeutung groß war. Dieser innerlichen Stärke, dieses Mutes muss man bewusst werden. Weil der bloße Umstand, zu wissen, dass diese Stärke des Geistes existiert, ein starkes Vertrauensgefühl erzeugt, das nützlich ist, um dem Schicksal die Stirn zu bieten, und das zweifellos ein beruhigendes Licht darstellt, das Sie auf dem Weg zum Glück führen wird.
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„Wir sind die erste Gesellschaft der Geschichte,

die die Leute unglücklich macht, weil sie nicht
glücklich sind“

P. Bruckner





Es ist aber paradoxal, dass dieses am Anfang dieses
Werkes erscheint und zwar das Erfahren, dass das Glück mit der
Notwendigkeit beginnt, bewusst zu werden, dass es nichts
Obligatorisches erweist. Das Glücklichsein ist eigentlich nichts
Herrisches. Im Gegensatz zu den Werbemitteilungen, die wir den
ganzen Tag durch die verschiedenen Medien bekommen, und zwar durch
Fernseher, Radio oder Internet – sollte keiner die Pflicht haben,
andauernd das Glück empfinden zu m [...]
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